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iI.M i'i. bis ?lii!(irtet (Jouiiti.) Com,
'üütfl : F i'i. I,ii;:I!e,

l'lat,

VerlianV.ungci. dcr (koun
Hptfouimiffövc.

!,!, Ja,,. If--

Tlr D!itl!j dcr (Somit!) Ccuimisjare in

opmtj.
Die folgenden :I!echtiiu;en raurfc'ii

erlaubt und zur sihinitg mit tun
;

:i. Jan. lrrtil.

?n lülie gauden Jung. Muddcr:
Na, Kötlin, wist Tu en Appelstuien

hklven" - Jung: Ja. Mndding!
Muddet: Oder soll ick Di 'ne

Aitttpssemmel geiven.'" Jung: Ja,
Ätdding!" Niuddet: Oder n,ast
Tu ich leiw.'t en Zuckertringel.'"
Jung: Ja, Nindding!" Muddei:
Leiv'e Tieii. is tat e lütten gauden
Jung! 'üites mag 'e."

Der liefe Eindruck, Lieieuant A.:
Denten Sie, Ka,ne,ud, wie ick gestern

ans Wohnungssuche, getathe znsällig
mitten in Tamenpensi'nat hinein!"
Lieutenant B.: Ach famos, und.."- Lieutenant Votsteherin selbst
veiständlich gleiel) Ferien gegeben: wäre
doch mit Leinen nichts mehr gewesen.

Was er dazu scgi, Baron: Ich
weide michdemnäer.st oeiheirnihen. Ninl-le- i,

was sagen Sie dazu'" Bedienter:
O, ich Hab's inimei gesagt: von dem

Herrn Baron wer' ich mein Geld schon

fci'dei lriegen!"

Aus Aniatyen. Broivn: Wie
ich hiiie, ist Ihr Freund Smarten ach

Sädameiiia gereist. Geschah es aus

Aniathe,, seines Arztes,'" Smith:
Nein, - seines Advoealen."

Voraussicht, ,H sino in der leb
ten Zeit so viele Brande rorgelonuiikn,
Onlel, das, es ds Beste sei tvird,
wenn ich mein eanzes Geld zu mir

stecke." Onkel": Das lasz lieber

bleiben ! Da list Tu bis inoree sicher

abgebrannt !"

Zu viel verlangt. Der Pfandleihet
Jalob Hirsch hal i i eiecnet Lebe: sge
fahr einem 5ine,btn das Leben ceretiet;

dafür will ihn der Landesfürst euszeich
nen und frag! ihn, welchen Wunsch et

hege. Dann incchle ich Eitere Hoheit
um das Prädiltit : Herzvs.lichir Hof

Pfandleiher biiien," eiioiderle sreude

sirahlcndJalebHirsek.

Vorsichtig, Aber, Konrad, warum
zerbrichst Du so muthwillig Vein schö

nes Spielzeug?" Deinetwegen,
Biamachen, dan,it Du ':cht in Verlc

genheit bist, was Du mir zu Weihnach
ten schenk sollst."

Ein Gemüthsmensch. Richter :

Wenn Sie mit rhrlieren Absichten das
Haus betreten sieben, warum zcceii Sie
sich deundie Stiefel ans?" Ein
brechet : Ich hcrte, es sei ein Kranker
im Hausc !"

Wirbingdes Blitzes. Nachbat : Isis
möglich, den furchtbaren Krach haben
Sie nicht' gehört, wie's diese Nacht in
den ftirchthurm eingeschlagen hat . .

ich sage Ihnen, in dem Augenblick war
sogar meine Frau sprachlos, und ich

kam eben ans der Kneipe."

Selbstbewnsz Vater der Braut:
Wie, dreiszigtausend Mark Schulden

B. MARCKWOSTK,
Tttchilm 'clZzisiiüwi.li und

v!r.
.'!'.' nnd Vine, siidi. dcr '

cti-ü- c

Clll.'i!lllQl, C!!U.
üueiliilliiitr i, id rrj.i'.'.iriiiv ;iiil,.iber

in teutschen nd umerifrtiiii.li.,,

b'rlZchastoszchtl::
sücrfctiijt nnd deglntidi zt

ordcttliiizctttt.Echli'.dilj'kiiil,'
in Tenlschland und Vlmeiifj

urdeii piomvl einge;oiten, Klagen in

Sentschliind geiühil iiiiP Dek,ii,i, ,,t, ifcr

deutsche Keriebte ioei een mit niK

der eilischle.genden iesel,',' ii,,iihT,uit

Acrmikte OTtc.
Die nachfolgende antgeieieeiien

'
Peitoncit oder deren f'rben k:Ü;u sich

direkt an Hermann Ü1!nil!wer,!,,
und Rutar, '';'4 und :i j'tne

Sttiiji.', (äinciiui.-ii-, Chip, winden, da
Rieiiiiind allster .'luiiehlus; g,!,cn
kann. Hei mann 'Iljaiefiuoeth Ie,e,gt
die Einzietiu ig von achbe!i,i,inl!
allen O'tbjchaflrn pronu'I und bi!!'.,
stillt die tiiithiejin SÖullmirchleii ane--, 'hio

erlangt alle erforderliche,, !ieriaillneii
und kirchlichen Doenineni, ,i.,,r
'Diarcktootlh ist durch seinen i ii i, i; tl it

persönlnbk und schriftlichen Leitern mit
den deutschen (.rbZckiasiegerichien nd

Banken, sowie durch seine solide
als der erfahrenste und yiouläs;

sigstc Vertreter in deutschen Crv,ch,i,tö!
jachen anerkannt und nur sie befähigt
ihn diese gerichtlichen Aiisfoideiimgeu
vertnisiter (Fiben zu erlange und in
allen bedeutende,! Bläue! Sliru'iita'si

zu oerösfenilichen.

Bösfeneeker, Wilheln, 7arl e,!,e.)!rll-lustenan- ,

angebl tu lhapin, I,
Bihler, ,,ive, ans JiHmutm;en,
Böhnle, Crben von Sattleimiiftcr,
Ainuiiing, (5rben von Friedtici, ,Zr

dinand,
Elaiist, Johannes am ?ürriev,
Tarboven, t,iiick vorhaben, te,ba

den, Torbaben nd Tvbvben) Jeh-.n-

Heinrich aus Finleivv,der,
Diideck, Josef ani ?it,,zbnrg,
(5t)in, Jidnin ang (iititeHberg,
Frahni, Ludwig an Net,bae,denbi!,g
glessa, Wilhelm nud Segnih,
liirauunel, Tob,aS im et (Ijuitapichnl
(.Müli, Andreas Lorenz ans Bach,,!,,,,,
Gebhardt, Melchior ans (ziöl)l)kiiii,

Heyland, Albeit Ediiinnd am Üuo- -

rcigsgafen,
Herrlinn, Albert Wilhelm Valentin

ans Hamburg,
Hirschbetg, Simon an Mi,!sch

Friedliiid,
Karrer, Michael ans Schlot!,
Klaiber, Berthe, und Christin,

Connsall,
K uhn, Barbara vereh, Herrinann nnd

Barbara aus Weiler, ongebl in New

:'lort,
i'otter, Httm aus Ingenheini.
Lueak, Jürgen Christian aus Loop.

s?Vuwijch, Wilhelm Hirma,,,, ans

Edersleben,
iüebeck, rben von Ferdinand Ü7slar,
lustig, Carl Theodor JultnS ans

Uitifit,

May:r, Christiane Luise ant i rco,

Mas, Cibii, von Cathaiine Vilhel- -

mine (Zaroline geb Piep,
Rörr, Iah Georg aus Wetmnlhsyau.

seit,

Nagel, Paul Friedrich : Baihingen
Neninaiin, Michael ans Schw,nie,i!

dach,

Psiisslei, Franz aus Maibach,
Peters, Erden von Wilhelm,
Riiller, Veuenz und Anton auoHci;i:-tveile-

Reimers, Joh Jochim ans Hosseld
Stöcker, Beinio aus Wollenfelo,
Schneie, Jakob. Chiistian, Rosin,

Georg und Wilhelm aus EderSbach,
Schiiser geb Schirenk, Christ, na aus

jserdingcv,
Sichrlka, Anna Margaretba ans May.

see,

Staggen, Clans TiedrH aus l.

Schlütcr, Hans Jochim ans liliein

Vuchmald,

Sohn, Heinrich Gustav aits Kvuigs,
berg i Pr,

Schmidt, Josef aus Hnoelderg,
Thomann, Maria, Wendel und Man

garclha aus Gehweiler,
Boigt sBoI) Joh Karl Martin ans

Mühlhaufen i. Thur,
Weber, Johann aus Mähnn,
WeigcindZ Melchior aus ikdelstetlen,
Lander, orothez ans Gündildach,

MAX ADLSR
ldvoäat und lolar,

Pe'stofjice Brr 1S'.

SGSsÜtl. I.,. ctr., ntstsia,

Pr.iEli.zut in den ti'undetnzetiehten sowie
i fillai eMeuiiuen tii itnntio :',e
luiicta. '.'liKtuiift und ;lürth

in ,: Ilen :ikchle,ngelegen
heilen,

vezialilat: (Zinzielnmq o Zrrdk
nn;t-,o- uiidvrt'ie'ioüm in den Bee,n,etie

legalen, so,r,e m '?eilchUne,, elieneich
usarn nd der ediUHit. UlcMnifiüi'frl'ip.

kg ,,! iucktigen und deiläivntiin '.levo
keiteii und Jioinre in !,elte,,teLide,n,
lonue mit te S?cr. eliuittii )ionulalen

'Kie'iUjrine (irjolnnu.i in der !l!te!,'svia-i- .

litiirztijiliitjj evmi)iel)!ituien. Iren.
rciilc, jnrtüiiiiflc iinö nromne Ü'eio!i)inui
.'.r iiljertislg'aeti umiiitiet.
ll'eüMtijc We"'n!iren

ll o U m still im zur Eni.ied,,,,,, von L,t
ichaiien ü, t,, Fiagt hier
an, i l,e üir aiiarit-u- liiüiitjvn'.it.

Ctsijieüe Liste D.rmtfjUt ('rien.
Zeigende Perlone,', welch !kdrchte

strlje nn) von fcei'e,, Higrncinincn
wird, Duft sie sich tu den Üer. final-
en ati) ti'iltpii (eueiiinell ijtf giieijlulieii
i'rlifii uuD !!!e!l),whtelgee im Futic des
SlblitenJ der e,chgea,,ien Cibberechtnz.

ie) wollen sich de, tnqein Adv,tten aui
Emolainziizt'me rveiieree sl)!itieili,ni met

Ze, ,,

Htioutcv, kudnnz, von Leidringcn,
Wnritemberg,

Heidelberger, Wilhelm zttletz in ?!

In), i'i. i).
Hitzl, (Saii von Mwdors, Oester reich,
Roll, Karl, vb,i Enningen, Würltem-berg- ,

AeiiUer, Jehann, von Zell a. ?berS-berg- ,

Baern,
Larnuin, Sophie Torolheei, geb. Gei-ger- ,

von Weiler, Wnritemberg,
Blitni, Johann, (i'ecrg, von Nosen-sei-

Württemberg.
Heug, Anna Marie,, ffhesrnn von C,

Wiet.timc,nn,von Ostdoif,Wiiettkniberg,
Älmold, Johann Georg, (sht'iiü,

Babette, Johannes, Heinrich, Jolob,
Kinder des Gerbers Johünn Martin
Arnold, ocu Diofrnselt) Itiürlteuil'erej.

P sä ssl in, Christos ffriedneh, von
Wiiitt. nd dessen Töchter Loi

e ffrieoerike nnd Nosiue, sowie dessen
Sobn (Zhristili Friedrich,

Maurer, healntle Rosi ne, Ihesran
von Carl Monrcr, v? Würltemberg.

Baut, Lndroig, ven Egtshetm. Elsas,,
Burghardt, Marie geb, Schmidt, nnd

deren Tochter Ä)!,,ma, von K,issel,

Bu.tscher, Andreas Aiphcnö, vo.i
B'.xae.

Erichson,Hermannvan Äreissmald,
t'iitnther, Albert von tüegnir),
Hennen,!, Paul :)f'icolf (fuiil, von

Ziaigard, Pomniein,
Schlick, August Hieioi),nz Christes,

von Wüizbnrg, oder essen Kinder.
Ade, Rosine von Oberthalheim
Get), Corbinin von We,s;erbrg,
Harr, Sarah cn eichelbronn.

Hirner, Theo, Friedrich von Löblin-

gen.
Jernsen, Louise, veieh. Hopsstock,
Luipold, Johann Ludwig von Weil-hei-

Moser, Theodor, von Oien.heim.
Rill, otulhariira von kizlingin.
Rudolf, Jakrb (Christ, von'lsberstadt.
Weisenstein, Aisred nnd Rudolf von

Bert,.
Hörmle, Liinon von Tenkinken,
Janfen. Carl Philipp von Bödlinzen,
Allendorfer, Rosa von Haineln.
tnselm, Javier von Aschboch.

Arnold, Morvon Weil,
Blcker, Hermann ven Bonsdorf,
Üircker, Joseph von Lnuom,

Baniberger.Jsidor von Rasteidt,

Beiger, Marie vereh, Banmann von

Malchin.
Biekelinaiin. Johann von Elsenz.
Eichmonn, iZduard von Haiiibuiz.
E,chmann, Sophie von Hamburg
iallenheinier, Einanucl von Rand- -

liitz, Böhmen.
LFischer, Martin und Tavid von Neu- -

evbuig.
Folz, Eugen von t?ppivgen,
Folz, Sebastian von Ubstadt.

grriberFer, Hugo von Wien,

Gerber, Michail von Tauberbischoss- -

heim.

Hiirtmann, Eduard von Flvha.
Haszlacher, A"ton von Ludwigshasen,

. 3i.
Hcppner, Salomon von Auscha, Böh-me-

Hilpert, Adam von Freiburg, i. B.
Mandel, Ollo von Würzbeig,
Reu,aier, Hermann von Nordenham,
Zücolai, Tioid von München.

Rördlinger, Jsikor von Nürnberg,
Petcrmann, Johann von Allona.
Polscnburg, Adam von Schmeinsuit.
Slc,ngmann, Aug ,st von W
Schneider, Cüenr von Köln, , R.
Schaufeliann,Christinc von Ostroivo,

...:, ene,i .niuian leiji liuua wunv

sei, für den Hanf, dessen Produltion sehr

zuriicke.eganP ist, gesunden z haben. Es
w i t d d a t a s h i ge tv i e s e n . d a sz d i e Fischer

an den Küsten Kleinasiens jevv seiisehr

langer Zeit 'i ans dem (Minsict

jilwnnen; Gespinst anderen, Maierial
znr Anstellung ihrer '!ee ioezoge,
weil die Faser im Wasser Idnet Aer

dünnet nntetwoifen ist. Auch in

uderen Gegenden wird die tinsieisaser
selbst zu Teilen und Öeweven teniitj.
ubsÄ'.m die dort gebröucklicken Nvs!

ine, Kode, welche deijenigen d.s Hanfes
iihnltch. aber langwieriger ist, die Faser
vngreist, Während des Winters werden
die gwszle Pslanze gelocht und das

gelämmie, gereinigte nnd geglättete
Material mit der Handspindel gcspon

),en, Geweihnliche w,ld ans. diesem &c
spinst nur grobes Zeug für Den Hange
brauch oder zu Packztoeeien gewoben,
aber es saieinl, dasz man aus der Ginster
sase:,weuiksebeelsprechendbehandel!
ist, auch feineres Ze"g und geseluneidge

Bei!eidi,nqsiss hetstellen kann, welche

den aus Hans erzeugten gleiehloimnen.

Ittlälldiszcs.

Dasve.tgangeneJahtist
inBezielinngausoievondenEifenbahnen
geza!lte,r Dividenden nicht gerade un
stiinsiig verlausen. Verschiedene Bah-ne-

welche während der Jahre 1 S'Xi nnd
181)4 keine Dividenden gezahlt hatten,
haben solche Zahlung wieder ansgenom-imen- ,

während eine Anzahl von Bahnen
im Stande gewesen sind, die Dividen-denrat- e

diesmal zu erhöhen. Natürlich
hat es auch richt an Bahnen gefehlt,
welche sich zu einer Herabsetzung! gar
Einstellung ihrer Dividenden genöthigt
gesehen haben. Die ungünstigen

bei Dividendenzahlungen
entfielen !um aröiüen Theil auf die erste

! Hälf.t deS Betriebsjahres. Während
i dieser Periode sahe sie!) die Michigan

Eenlral und die Eanerda Tonthern
Bahn gezwungen, die Zahlung bet

i üblichen Eliradwiocnden pro Februar
einzustellen und sich lediglicki aus die

halbjährige Dividende zu

Eine andere von den

geleitete Bahn, die New ?Zork,

Ehieago Ü: St, Lvnis konnte überhaupt
keine Dividende zahlen, lväkrend die

!t!ew Pvrk Eenlral Bah von einer
von 5 Prozent ?ro Jahr

aus 4 Prozent heruntergehen inufzte.

E i n f a w o s e i Kerl ist der

Franl Eoveleh. in einem gro-fz- e

Till Goods Honse New 'gortS
Seit zebn Jabien erscheint

er jeden N!orgen punlt sechs Uhr am

Zast Rivet, betritt eines der
enttleidet sich und springt ins

Masse,. Je kälter das Wasser, desto

Öfter springt er hinein, vst zwanzig
Md hinteieinander. Letzte Woche war
die Tempeiatur im Badetiause beinarie

Null, aber Eoveley nahm sein Bad.
Ich bin lein Etant," sagte et. .son-

dern ich thue dies um mich abzuhärten
und alt zu weiden." Das ..bietet"
doch noch die Kneipp - Eui !

Zwei Männer, die ihren Namen
als Henry Phclps auS Ehicazv und
George Williams aus Brootlyn

machten kürzlich Abends den

Versuch, durch eine Hintetthür die

Wohnung des englischen Botfchasters in

Washington zu betreten. Als sie
eben dabei waren, die Thür aiisznschlie-sze-

wurden sie bemerkt und unlen
von zwei Polizisten in Empsang genom-m-

PhelpZ hatte einen geladcneen
Revolver und das feinste Diebshand-Werkzeu- g

in seinem Besitz, das die e

Polizeibehörde jemals gesehen hat.
PhelpS ist 2. Williams Jahre
alt.

Die Sachverständigen, welche die

Bücher des Hen

rh Bolle in Omaha in Nebraska, zu
untersuchen hatten, haben jetzt ihren
Bericht dem dortigen Siadtrath

Aus demselben geht hervor,
dasz Bolle im Ganzen ein Manko von
über $115,000 hat. Bisher hatte
man, geglaubt, dasz die gemeldeten 77,.
700 nicht fehlen, sondern nur durch ein
Versehen falsch gebucht sein würben.
Der Bericht crgiebt aber, dasz diese
Summe den bereits gemeldeten
000 hinzugefügt wetden musz. Ein
Mitglied des Finanzcomites äuszette sich

dahin, dasz einigen Stadträthen dieser
Fehlbetrag seit zwei oder drei Moneten
bekannt gewesen. Nichtsdestoweniger
suchte man die Sache geheim zu halten,
aber die Omaba See" hat den Sachver
halt verösfcntlichl.

Aus bem Eountn-Kesängni-

zu Eharloite in Tennessee, sinb kürzlich
sechs Gefangene ausgebrochen, die in
einer Zelle untergebracht waren, um
dem Richter vorgeführt zu werden. Tie
Gesangenen, zwei Wcifze und vier Neger,
waren angeklagt, vor einigen Wochen
Feuer an verschiedenen Häusern in Tick
son gelegt zu haben, wodurch der ntöszte
Theil det Geschäftsgegend det Stadt
kingkäschctt wurde.

Ein kleiner Pt a k t i ke r.
Ich möchte gerne die Minut, die der

Toctor meiner Mutter verschrieben
bat!" Hier ist sie.... Da fehlen aber
10 Pfennige geh heim und bol' sie!"

Wissen S' was. Hett Apotheket."
sagte verJungenacheinigem Nachdenken,

trinken Sie sut zehn Pfennige ab.
ann langt das Geld!"

aiU8 vlwgi Piei,e. iu,c zn c.cn
Hnngettinnh. und sails nicht iclb ein

Friede geschlossen wird, so wUd daS

L'nnb nucetoohntar sein. Tie Plan
tngenbesiüer in der Nachbarschast der

Siabl slct.en ,: B'.grisse, ihre Ti,ä.
tiglcii lvied.'r ans;nehien, doch müssen
sie auf eigene Kosten koi bis HKi

Soldaten engagiren, um die Arbeiter
und Gebäude zu beschulen. Älehrere
der werthvsllsten Plaiitaen sinb

worden, weil die Besitzer es gegen
den Beschl der Insurgenten gewagt hat-te-

den Lelrieb wieder ouf.jiiuelimen.

Täglich sieht man ans dem Lande dichte

Nauchwollen, ein Beweis, dasz die

Jnsurgenlen die Zueleriokr - Felder
in Brand gesteell haben. Was diee,d
Eolleciionen anbetriist, so ist es h

unniiiqlicl), auch nur einen Pennl)
zu esileeliren."

A n P o r t l and, Crecon.rvirb
gemeldet, dast dort längs der jiüste

nd in Waskingion ein futchbarer
Sturm, begleitet von blendenden, Schnee

Umveiter herrschte. Bei Eao Flatler
raste derTtiirmmiteinerßleschwindigkeit
von 4 Meilen die Stunde. Aus
Astoriaeingelrosjene Nachrichten melden,
de,fz sämmtliche Telegraphendrähte am
Boden lieren nnd jede Verbindimg

ist, TerDampferAreata",
welcher sich auf der Reise von Empire
E.itt) nach San Francisco befand, sah
sich, des furchtbaren Unwetters wegen,

geiwlmgen, nach Pottland zurückzuleh

ren.

Gi'ittcilttniizigvs.
ÄcilnnichtkO'ebalk.

P f e f f c r l u ch e N ll s s e.Man
reibe 1 Pfd. Butter mit :i Pso. Mehl,
thue 1 Pjd, feingesiebten Juaer, etwas
gestoszenen Ingwer und geriebene MuS
katnnsz hinzu, vermische alles mit 1 l2
Pfd. Shrup zu einem sieisen Teiz und
sorrne daran tleine, nuszgrosze Kuchen,
die, ans Papier gesetzt, tu n,nszig hei
szem Ösen gebacken werden.

Weisze Pfeffernüsse. Man
schlägt hierzu 1 Psd. feingesiebten Zu
clcr mit i aan jen Eier und eiwaS

Orangen oder Nosenwasser schaumig,
gibt 1s Pfund Mehl, gewiegte Eitro
nenschale und 1 Psd. in Frernzbrannt
wein ausgeloste Pottasche hinzu, formt
von dem Teig tleine K ngeln, die, auf ein
mit Mehl bestreutes Blech gesetzt, lang
sam gebacken werden; nachdem sie ans
dem Ösen genommen worden, werden sie
abgekühlt und mit einer Eiweiszglasnr
überzogen.

Braune P f e f f e r n ü s s e.Man
nehme 1 Psd. Mehl. 1 Psd. gestoszenen
Jncker, 4 ganze Eier, eine halbegeriebene
Muslatnusz, 2 Theelossel voll gestosze

ne Gewiirmelien. 1 Lothvoil Zimmrt,2
Unzen Eiieonat, etwas gesjoszene Oran
genblüthe und einen Theelossel Hirsch
hornsalz. Dies Alles wird gut Der

rührt und bleibt über Nacht an einem
nicht zu iühlen Orte stehen, Amandern
Morgen sormt man ans diesem Teige
Plätzchen von Watlnnszdickc. legt sie auf
ein mil Butter bestrichenes Kuchenblech
und bäckt ohne Unterhitze. Ehe die
Nüsse ansangen braun zu werden, nach
etwa fünf Minuten, nimmt man sie aus
dem Ofen, In einem Steintopse Hai

ten sie sich lange frisch.

Propheten Kuchen. Man
bröselt i 1 Pfund Butter in ein halb
Pfnnd Mehl, giebt -4 Psd. seinae
schniltene Mandeln. 5 Unzen Zucker,

Eidotter, den Saft einer Eitrone,
etwas Vanille und 2 Estlossel Sahne
hin; und verarbeitet den Teig leicht.
Dann schneidet man ihn in drei Stücke,
rollt sie gleich grvsz ans und bäckt die

Blätter bei raschem Feuer schön gelb.
Daraus werden die Blätter mit Einge
sollenem be strichen, auf einander ge.legt
und das oberste mit einem Gust überzo

gen.

Braune: Thvtnct Psef
setkuchen. N!an kocht 1 Pfund
Honig mit 1 Psd. Zucket dick ein, bis
beim Eintauchen eines Löffelstieles
die Masse hänn bleibt und sich zu einet
Kugel drehen läszi, dann mischt man
ihn. sobald et abgekühlt ist. mit 2 Pfd.
gehäuteter, grob gewiegter Mandeln,
mit etwas Zimmet, gestoßenen Nelken,
Eaidamon, Muskatnuszundeinet halben
Unze Pottasche, die in cm wenig Ftanz
branutwein ausgelöst wurden zuletzt

gibt man ungefähr 1 12 Psb. Mehl
dazu undrührt damiteinen nicht zu festen
Teig ein. Nachdem derselbe über
Nacht an einem watmcn Orte
bleibt er weitere 2i Stunden lustig und
kühl stehen nd wird dann fingetdick

ausgerollt. In beliebige gtoszerc oder
kleine Stücke getheilt und mit halben
Mandeln rosettenartig verziert, wird
der Kuchen in mäszig heiszem Ofen ge
backen und nach dem Erkal?en. mit einer

Eiweiszglasur überzogen, einige Minuten
im Ofen gettucknek.

Nürnberger L e l i c! en.
Acht Eier weiden mit 1 Psd. feinezesieb
tem Zucket eine halbe Stunde gesechlagen,
dann thut man die sehr fein geschnittene
Schale einer Eitrone und einen Eszlössel

gcstofzener Gewürze von folgender
Zusammensetzung hinzu: auf zwei
Theile Zimmet je eine Theil Gewürz
velken und Eatdamon. Ferner im

man hinzu inen Eszlössel fein geschnit
tkneZ HikNNktl, 12 !sk blanaiirtc.
gelüstete und geschnittene Mandela
und 1 Psd. ttocknes. bestes Mehl. Zu
einet glatten Masse retruhrt. sonnt
man diese zu Kuchen, die, auf Platten
gesetzt, in mäszig heiszein Ofen gar bak

len müssen.

Sterinkerzenadsälle vermenge man mit
lw tnrte hnnn IMlrh hsiei ilinltfn Yjt

zjjascpc leqr enercuieri rvetven.

Alte Tuchlleidei wascht man aus ew
seht einsacke Weise mit folgender Briibe.
iZSweiben 1?GtammTabakundlKilo
gtamm Wasser mit einander gelockit. In
diese Brüt taucht man eine keife Bürste

nd beardeiitt das Tuch nach dem Strich.

Industrielle Vetwerthung des Gin
stets. In Ftankreicki glaubt man iz dem

i ni Lande häufig mikommenden. us

tawen und seligen (leinden w,!d

i:. IS'.l.l.
Di ' lutlen tjtutc

jiiv viiliiina, jujaiii.ueu.

14 Ja,,, lyii.
D us ist der jiotile Tienllag im Jan.

l."9.
ier ilalh lififnnnnelle Hfl, in tvr er:

flctl ivni i ( t'ii niiS f

Ig waren : I, IS., '.'.'.'liier, Vorsitz, noer;
I, H. Westroti, und jued, Beckan.

I.',, Jan 18!,,:. '

Der Roll) dcr (srnnn, Ccnuniiiare in

iiolntnbe Summe limrtie jur Za!ltu;r,
angewiesen und zwar uns Den Gee.,I
fonS; i.'l70.4.i

1(1 Ji'.n. 18:iO
Der Rsllt) der (luiiiuu Uominissirtrin

Sii,ig ueifnin Hielt.

Der Jiath der tjointl!) (joinmiiiiiif
trat heute rnsammen,

D r, (Hissen wurde jinn Go,,!t)-V!r;- t

eiiiunnt jirr das Jahr 198 wit tinein
Üolar uon tj ptr Uinnct.

Wrulc (So. iniudru mit der Liefe-rniii-

öer Siirgr ,,d mit der Beerdign,,,;
der Arni siic das JaHc 189 deaus-tragt- .

n jkolgc leineS AntrazeS des (jn!
misjars Westcott wuide den Zeitungen

ich ich, als 1491) für die Berössent-ltchun-

der Liste der ruck!tandia.en ten
er pro 189li erlaubt, während Cnrnmis-sa- r

Beckniann ein A,ncnden,ent machte,
,l 100 sür gen. Zweck w erlauben.

Der j!,rag bis CvmmissarS Weste ott

wurde, di Uo,m:ssar Miüer denselben
unterstützte, angenvmmen. Die ftiei:
Presse" wurde u.rn den liornnnjjarei:
i'irücr und Westes! mit der Beö,etli,
chnng dir Be,liandlnaen bslrani, mäh
rend Kommissar ff, Brk,nann für den

Siaais-Änzeige'- slimmle.

Lcvtll,rltt.

Manche Leute wundern sich darüber,
daß die Zahl der Arbeiteloscn mit jedem

Jahrc zunimmt. Hier ist eine Prilä
ruug dafür, wenigstens eine thcilweisc:

Baiimwollspiunen: Ein Mann, zwei
Knaben und die in diesen drei beauf-

sichtigten Maschmcn leisten jetzt dieselbe

Arbeit, welche vor wenigen Jahren noch

1100 (elshmtbevt) geübte Spinnet et
fvtdetle.

Baumwollwebcn: Ein Mann ihnt
heute dieselbe Äibcit, welche zur Zeit
seines Krukmlcrs vicrziz Weder kaum

bewältigen lonnien.
Banmwdll-rnct- : Eine Maschine thnt

die ?l rbeil vn Uilitt Mann und besser
als lclzlere.

Hufeiien: (sine Maschine, d"r einem

Manne bedient, liefert hcnte in einem
Tage so viele Hufeisen, als früher
Schmiede hcrslrlttkik. "

Sögen. Bon 5i)ii Mann, die frü-

her in den Sägcwerien beschäftigt wa
ren, haben 4!lü ihre Stelle verloren,
weil Maschinen die Arbeit thun,

Nägel. Eine Nägelmaschine thut
die Arbeit von 10üO (tauscr.d)

Papier: $5 Prozent der Arbeitet sind
durch Maschinen ersetzt worden.

Töpferwaare: Ein Mann läszt eine
Maschine Heine ebcusoviel herstellen,
als früher li)00 geübte Töpfer fertig
brachten.

ckiffsahrt: Seitdem die Hebekrahnen
und die eleltrischen Maschinen cinge
führt sind, leistet ein Mann beute beim
Verladen soviel, wie früher 2( 100 Last
träger .

,ct,ldand-Maschine- AtbeitSetspar
nif; vrn f3i iO Prozent

Stabldrabi-VIiizkl- : Ersparirih wn
200 Prozent .

Eine !li er gcnt Haler Setzmaschine
bringt drei Schriftsetzer anszet Arbeit.

Uhren: Arbeiltersgarnisz von Sö Pro-
zent in der Fabriialion.

Holschnil;erei: Bor iJahren leisteten
IM Mann nicht das. v,is heute ein
Mann mit einet Maschine fettig bringt.

Sollen wir von der Nähmaschine, dem

Selbstbinder, den Stempelmaschinen
itfw. reden? Jeder Tag bringt neue
Erfindungen und mit der Zeit wird
der giöszete Theil bet, phrisische Kraft
crsotdetndenArbeil dutch Maschiner.
besorgt werden. Was bann? Weiden
diese Zustände das Bolk nicht zu den

natütlichen Erwerbsquellen, dem Acker

ba nnd der Viehzucht zurückbringen?
Oder werden wir Alle ein Faullenzet
Leben führen.

Wer weift. Vielleicht entdeckt noch

Jemand ein Verfahren, Steine in Brod,
Erdklumpen in Fleisch und Wasser in
Wein zu verwandeln.

Kclireclrlichcs Gtrnd auf Eula.

Aus einem Privaibriefe, den ein PH'.

ladelxhicr von einem Freunde erhalten
hat. der scit langen Jahren auf Cuba
wohnt, ist ersichtlich, dasj dort ganz
schreckliche Zustände herrsaen müsten.
Tcr Brief ist um Eicnfuegos. 20. Te
zember drilut und lautet:

Alles hat sich hiet zum Schlimmsten
geändert. Ueber all herrscht die grö fzte

Armuth und viele, welche früher mit

Glucksgutcrii reich gesegnet waten, sind
tnuleltos. Lebensrnittel sind tnaxxund
für die ärmeren Classen unerreichbar.
Tie Insurgenten gestatten den Farmern
nicht, ihre Produele zu l'iarttc zu btm

gen. Ifin armer Kerl wurde abqefafzt.
als er ein? Fuhre in
die Ttt bringen wollte. Tie Ladung
rrurde :swrt, der Wagen rcrbrannt.
die d'Un confiscirt und der Farmer
krbätnilich geprügelt, woraus man ihn
mit dem überflüssigen Rathe lausen lieh,
keinen zweite derartigen Versuch zu
iricen. Tie Milchlcute fürchten sich.
idreM i Ich zu M a: Ite zu br ingen ,un d e iner
von idnen wurde gehängt, weil er Iiob
wikdcrholler Warnungen doch nach der

Stadt geunmen war. Kleider sindsebr
tdeukr und Tckmh.' tosten dreimal so viel,
w in dc Ler. Staaten, Rtanideiten
derrsckxn ilenihallxn vor und die Apo
lkcter rserden reiche Leute. Für :a
Gran pnlcmcl niuizik ich gestern 30
Cent? bezahle, fiehlcnbl tostet 80
und 5 Ceri pro Gallone! flury

Ifv ;)!nlh der (iountt) Cemmisja
tun heute ju'oiiimi'ii.

4. Jan. HtiO.

Icr Jinll) kr ISoimllj.lJoininifiarE in

Silzung oerjamiuclt.
Sie julf((iittii !)techitr,ngen li'mbe uiv

Zahlung uns dc ()tneioijoni) ananmci
cn: !iii:j.ü(t

Ta feine weiteten Geschälte in cvlcbi-fje-

wartn, so oritagte ilcli 6er Jialh bis

ÜttoMOji, Seil . Jr,
Fred, rWeef mann,

Borsi, bet. Raths bev .

Sllltl't :

I, D. Woods, (ilcrf.

ij. n. lSHti.

Ter Ralh der (.Noumi)lSniuiiiaic in

Siliuiiq oetammilt.

7. Jl. 1S05.

Tcr Dialh der Connil) ; C'oininijjarc
trat henie jur Sihnng zusammen.

Dir folgenden cssiellen ÜotibsS wur-

den eutgegengenotitine:
II). SB. Traper, Tepnti, Sherilf.

I 5 Hatt, t

. II A MeCandleg, Friedensrichter,
A P Shamp, Erinstable, iCentoii,

S Pcteison, ßonstabie, ititic alt
O Bioadwetler, Constadte, Laneastcr,

G Warnhot,, Aiibdle Creel,

J Hmtt, Noxd Blnsf,
F lÄritfion, Oiik,
H Krämer. Olive Brauch,
W iliradlti), Panama,
Henry Sin, West l'iiicotit,
Wa, Bariett, West O.if.
Die folgende !ttcge:Petitio,n lmir

den unterm heutigen Datum uerioorlen:
Ro. 1231, ll.'il, 1 '.S, und

8. Jan. 1805.

Der Rath der trat
llknie zur Uniurz zusammen.

Die solgende,,' offiziellen Bonds wnr

den entgeg, ngknom,nen:
Iame Mal)vcy, Tep. SUeriis,

I D Moore, D,p. tieiijj,

y V Hoaeiland, Dep. Sheriss,

I B Renbcrger, Dos,

I N Weist), Steven Gveel,

Paul Fastnacht, West Oak,
E Lehmann, West Lincoln,

H $ asjoro, Yankee HM,
grel, Ulrich, 4 löuda,
lf C Speneer, Friedensrichter.Lineoln

Die folgende !!echnn,ig wurde zur

Zahlung angewiesen auf dc General

gondi 8.l5.
Die erforderlichen ÜJiiltcl sut Unter-

stützung der Armen wurden bewilligt.
Da keine inerte ven Geschäfte der Erledi-gim- g

harrten, so ntagle sich die Couw
l,Z Montag, g. Jan,

idb.
Fred. B c ck m a n n,

Pors. des Raths der

tllicst:
Z D. Woods. Giert. (Siegel)

9. Jan. 1895.
'

'Die e versammcllcn

sich unterm heutigen Datum,
g. Brckmann, welcher aus einen weite-re-

Termin errciilill wurde, übernahm

sei ml und wur de I, C. Miller zum
Vorsitzenden für d.rS Jihr

Die folgenden ossiziellen Bonds wuroc

cnlgegk' genomme:
M M Eobb, tLountt, Schatzmeister,

I D Harns, Dcp. Hit TiMonrl,
A W ontz, De. llk Tist Conrl,
R Reb, Dep Sherisj,
C Wtsmer, South Paß,
A !!e,jcs, Nemaha.
Die folgende Rechnung wurde oermor-fe-

!' S'iihnrrn.

lis wurden Rechnungen erlaub! und

zur Zahlung angewiesen aus ocn ru
ffnknk in .nnhi nnn I 5!i !il

Die folgenden Rechnungen wurden znr

Zahlung ongewieicn aus oen Wegesono
l7.7v

!. .an. 1895.
Der Rath dir Countn , Commiffar,

versammelte sich unterm heutigen Da-

tum.
ES aurden Rechnungen erlaubt und

zur Zahlung angewiesen auf den Ee,
eralsond in Höhe von

Die folgenden lKrnennunge wurden

vom Distrikt Clerk Sam E. Lom ge
macht: '

g W Hvutz. Dep- - Dist (5lerk.

I D Harns, Dep. Tst Eleik,
E R Eizer. Tep Dist Clerk,

In galge einer Petition wurde A.
Nerjes zum Aufseher des Tist. Ro. 3,

Nemaha Precinct, eieannt.
Der Bericht ds Schatzmeisteis über

Gebühren für das 2. und 3. Quartal
1895 wurde entgegengenommen und zu
den Akten gebracht.

Der Bericht dc I, D.Woods, Coun
In Eleik, iür da 4 Ouartal 1995

wurde entgegengenommen und zu den

Akten gebracht.
Der Deembkr-.!erich- t des Suverin-teiidente- n

der Ärmenfarm wurde entge

geagenomme nd zu den Akten gebracht.
Die folgenden Jahresberichte wurden

eiitgegenaenoniiren :

G W Wineland. 'ancastkr,

I reit. Uiltlt Sal,
I S 'chlc'N. ak.

Pele i!uiher, Stevens Creek,

Paul gastnackt. West Oak,

,H. Slei", Weil Lincoln,

Ü T Stoul, Zlankee HiJ.

II. Ja 1S9S

Der Rath der gountii-immiia- r in

Sh!ig versammelt.

N.Ja. 1895.
Der Rath der ßountu Sommigare in

Sitzung..
iti wurde solgende Summe ciis de

Generaiso angewiesen: t5l.00
Die solgende Rechnung wurde zur

3!:ui! ngemiesen auf den Wege,
god:

Hierauf rtaqlen sich die

bis ontag. den I k. Jan.
lJS. I (S. Aillkr.

(

,r

J

haben Sie '. Das ist ja ein kleines Ver

mögen Bewerber: Allerdings
klein, aber rech selbst erworben."

Günstiges Zeichen, ,,Na, kleine

Hedmig, i)i denn Dem Brüderchen schon

wieder gesund ?" Ja. ich glaube,
denn heute hat er schet Prügel be

kommen !"

Ein berühmter Arzt wird von einer

sehr anspruchsvollcn Tarne zu Rathe
gezogen, Nnn, Madame, wo fehli's?"
fragte er die Leidende. Darauf die
Dame (sehr piguirt): Man pflegt
mich' cmädige Frau " anznredea !''
Arzt: So? Von dieser Krankheit
kann ich Sie nicht enriren. Adieu !

Schmelze (wehmüthig) : Ich habe
auch cmmal mein Lebensglücl mit Fü
szen getreten. Ich konnt' ein Mädchen
habe, schön, häuslich, klug, mit fünf

zigtausend Thalern . . . (mit ge

steigeiter Wehmnth) : Sie mcchte mich
nicht !"

rbettteibnng. Det Untetossiziet
Diillhasc bemerkt ctnen Einsahrigen
der unter der vorschriftsmäßigen Binde
eincn weifzen Stehkragen trägt. Das
wird la immer netter! bemerkt er dazu.

Jetzt kommen die Herren Einjährigen
so liderlieh angezogen zum Apell, dasz

ihnen die Itntethosen schon am Halse
herauskommen!

Unglückliche Licbe. Nnterosfizier
(zum Rekruten, der in der Angst den
Hals seines Pferbes mit beiben Armen
umklammert hält): ?!a, jetzt geben Sie
der Rofinante doch gleich noch'n ftufz
toic et Don Juan!

Noch billig. Gast: Was. eine Mari
kostet das Beefsteak. Das wat ja so

zahe, dasz ich fast eine stunde datan ge
kaut habe." Wirth. Schadet nichts,
deswegen rechne ich Ihnen doch nickst

mehr an.

Sicherheit. Bankier: Wenn ich die
groszc Summe hergeben soll, müssen
Sie mir sel'ostvctsiändlich Bütgschaft
stellen!" Kunde: Ich könnte so zui
Sicherheit Ihr Fräulein Tochter
Seitathen!"

Lander, veicdrich Wilhelm ensÄfcher!
bude.

Lincoln ZLarktörriSt.

led und cllüski
Feite Schireine -;; d

Ftte Zkühe ...ii-- -
Echiachl'Stieie 8 40- -1 00

alber 2M-3C- G

ffette Schaale aüo -- 4 0
Stock' Schaale 1 5H- -S v

ZÜarin und Sarlenriednlik,
in - C!0
uiter -- 120

Kartoffel per Buld -- 0:6
5iue Zwiebeln per ttusb. . .0 ii 0 Sj
Reihe Rüden per Buidel. , . ( v,--o 5'

odl p; ?id 0 40-- 0.'

RHEUMATISMUS

Levtiast wie ,tnKrillchi.
Obgleich in vieleit fföllen träge wie ein

Lric, weidin !e Nieren lebbalt wie ein
GnUcden, wenn sie HosteltciS Magen
t,lerz qeliireit werden. Tas viite ,

dieiie wichtige Organ zu aeiunder Tdälig
kt c,n i? iiberiindkl dlssen ,ch leicht en,,
wickelnde Anlage zur ifriediaifnnq. Ulan
Wille nie Dergtficn, taij Unidälizkeit Der
Stieren des eitle Sioc'nirn aller tparnde.
tdiTfrDfn ,I. qftjen rarlete dir tiülte der
aiflichrii itiiiti,:taft nur z oft verakblic
anzeinsin wird. Lieier Gesadr wird vor
acbkuqt durch da? w'Ickcs eine
Lchurzroehr qtqm Brie.d'ac Siierrn'ianl.
lifil, zucfci Irantririr. Si'onerjiiir. Vtaien
(lein lind alle Don iehroäöe der Blic Her,
red enden rantbeien bittet. ifbenfo
wirktain rft es n Bclamvriina und Au-r-

iun.i von nialfriltScn biliöifn und tifroen
brfdroet'cn, Xtspefciif, Sartlfih'atti vr.t
Sitifumaiifra e. (Scicut den 'flDCftit fnr.
eeit den Seti'aj und briitlruutat die Jh'cou.
valksrev . ch dikitden rintdIen So
im antfdfuiri'dr oder trrü iciie Wtioli
itn ffitt, welch' dofoUocnieinrlfoji'riii be

ii',,s r, s,aiki,!e und aeind.
He Sk,dl!knd uViorurat n,rd sie ichnell a.
giniotiai beienigea.

fr in nretbesserlicket Jungaesellk
sagt : ,.Tie Frenndsckaki zweier ,z reinen
ist stets ein sUmplott eecen eine
Tritte."

i u n d z ii ,:, Ä e r g e :. ?.
Wenn ick, dies, !tiock aniiibe. mni;

iek in'ti iivml titnfr" (7).-(;-.

bald er finl kocki out!" H: Ill r.
dwgs. Cfbei ich beute ihn qepan pt krie

gen tonnen und t;at. tnn raat vezeglt.

und andere Krankheiten
ebeilt dck

Dr. Owen Elektrischen Heilmittel.

evfel vr.BVI .;- -;!

Kublarlorseln per ?dl tu 75 -- C 0

V ra o ' s i e

HvaU per Psd o (.H- -
Schinken OfcVi-li- S

!f.r.il faC Öae - 0'"-- :

?id ,eon (''. 0"'jeuee indüfi!...)- - .

4 tt ei t. f e und
Lp!, D.eiil i'0"r o't 3 ?

Si.!trn! 4.85; Wsd! Ä tl "' :

ia .; Ctlotdo u'at.ni '.'u: ff

stall $2.00; E'iamp.on ch.'öid; SrluuibLf
$3 20; Shoqo Paienk $2.80; iSoliet kcal
$2.50; Orange lerm $2.75

fSüntftweueii isi?l)l Seo (sein ta
tent$3.00; Wdite Tve $2.70; tn-n- n

$3. 85; Selianee $2X0; JrMiV- - th
Patent $3.15

Ztian,n?KI '1
ornraebl IT'-i- .'

Weiien Na, 2 Spring... IM-- h,

fafer-31- 0. 1- 7- i

Naeii'Zil,, 34 4

Vo.i
iilaJa3Pini 1 05- -1 '

ftüf-S-c. - --0 73
ßfii fr nie (eur-Slrf- ). 0n 7 CO

Wfjbntr. lor.ne 7 0- 0- a

1

tt mtert Hau.
Vf laniff. Üfiöijan,um h.

':

,1!jTf drttriitV H?il

rrrrwiiijnij, die ich im
ftttnar ron Jhnm
tcaUt, bat mich für in

T t01 RlKVMti!
ch ksftnt int faqe

o tr ms in frichlig

6 2iit

Hnr ctaccb ffcfi,
tCBiomrtGctcn, Chic,

b,riöttt em 27.

lS5:
Ich ftrttbf fcnrir

im aBtfii wnnfT
mlie ttn UKcv Icr.t

c5. bnia Jdrr riffln
Srrnt2mi bci'tt üch

trn vei,.

co.

Uitfr Srnttr ,7üaftrifrtft Äatalfl nrtbelt iilrIm'TTfliTTff?rrn5 vmi (bfi!tniprTirflthI?iTP5rTi
trn'( nairrt uiurtrl bt (orütr omoUe ft jiliiiiä iut Lnöbk. Lchlkidl icteel Batiidi and itaM

4üf:ia ?nstitm mu
rnt .iiilirrt fcttiant mx Dtf (ff!ffmfn in wn bahrn ev'rr. itf Irar wtcrüSiilf

tKrttnixt, caiar tucerTiil)ia afa bnl MtMMttMK ItUtt ib ttiaiutea xütu.
I HC 0WEN ELECTRIC APPLIANCE

201-2- 11 State Street, Chicago, Ills.
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